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Die Arbeit der Stadtverwaltung ist geprägt von Kon-
tinuität und Zukunftsplanung. Manche Entwicklung 
wird, bevor die Bürgerschaft zum Dialog Kenntnis da-
von erhält, über Jahre und manchmal auch Jahrzehnte 
geplant, vorbereitet und finanziert. So zum Beispiel 
bei der Wohnraum- und Industrieentwicklung, wo es 
notwendig ist, dass man beharrlich um deren Durch-
setzung kämpft. Deshalb gab Gothas Stadtoberhaupt 
am Jahresanfang seine Themen für das nun begonne-
ne Jahr bekannt. „Auch 2024 dürfen wir uns auf die 
Vollendung lang gewünschter Projekte freuen und 
darauf, dass manche Idee zwischendurch noch dazu 
kommen wird“, so Kreuch.

1. Baustart für Arbeitsplätze im Industriegebiet GothA4
Nach der Übergabe des Fördermittelbescheides für 
das neue Industriegebiet GothA4 kann dessen Ent-
wicklung in eine neue Arbeitsphase gehen und der 
Baustart avisiert werden. Die Schaffung von Arbeits-
plätzen im produzierenden Gewerbe auf 50  Hektar 
Fläche, dazu ein Windvorranggebiet, das den not-
wendigen Energiebedarf der Unternehmen abdecken 
kann, stellen eine großartige nachhaltige Wirtschafts-
entwicklung für Gotha dar.

2. Bauende am Kindleber Feld
Um weitere Investitionen und die Schaffung neuer Ar-
beitsplätze zu ermöglichen, wurde in der Galettistra-
ße und im Kindleber Feld umfangreich gebaut. Diese 
Maßnahme wird in diesem Jahr fertiggestellt.

3. Planung für Arbeitsplätze im Luftschiffhafen
Intensiv arbeitet die Stadtverwaltung mit der Metawerk 
AG zusammen, die plant, ihre Immobilie am Luftschiffha-
fen zu erweitern und mit der Entwicklung der Gewerbe-
fläche weitere Unternehmensansiedlungen zu erreichen. 
Hier sollen künftig rund 200 Arbeitsplätze entstehen.

4. Eröffnung der Jugendherberge
Ein besonders wichtiger Baustein der Innenstadt-
entwicklung ist der Bau der neuen Jugendherberge 

in der Jüdenstraße. Mit ihr sollen mehr Menschen ins 
Stadtzentrum geholt werden und insbesondere die 
junge Generation und Familien für Übernachtungen 
begeistert werden. Der Bau wird in diesem Jahr ab-
geschlossen, es erfolgt die Namensvergabe und der 
Erstbezug.

5. Fertigstellung des neuen Kindergartens
Nachdem durch Verhandlungen eine Einigung ermög-
licht wurde, werden derzeit die noch durchzuführen-
den Arbeiten, bei denen keine Firma gebunden ist, 
ausgeschrieben. Die bauliche Fertigstellung des Kin-
dergartens soll bis zum dritten Quartal dieses Jahres 
erfolgen.

6. Baubeginn Margarethenstraße
Die Komplexbaumaßnahme in der Margarethen- 
straße wird in diesem Jahr gestartet. Aufgrund der 
Größe der Maßnahme wird diese in mehreren Bauab-
schnitten erfolgen. Die ersten beiden Bauabschnitte 
liegen zwischen Arnoldiplatz und Neumarkt. Die we-
gen der Baumaßnahme in der Gartenstraße errichtete 
provisorische Baustraße auf dem Arnoldiplatz wird 
hierfür weiterhin bestehen bleiben. 

7. Planungsbeginn Bergallee
Die Sanierung der Bergallee wird eine Komplexmaß-
nahme mit Beteiligung der unterschiedlichen Versor-
ger. Die Planungen hierzu werden ab 2024 erfolgen, 
der Bau wird in mehreren Bauabschnitten durchge-
führt.

8. Planungsbeginn Sundhäuser Gasse
Die Sanierung der Sundhäuser Gasse ist eine Kom-
plexmaßnahme im Sanierungsgebiet der Altstadt 
ebenso mit allen Versorgungsträgern und wird unter 
der Federführung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes vorgenommen.

� Fortsetzung auf Seite 5

Mit einem Blick voraus stellt Oberbürgermeister Knut Kreuch ausgewählte Projekte und Ideen für das Jahr 2024 vor. 

Herzlich willkommen im Jahr 2024. Man soll 
ein neues Jahr nicht immer nur mit guten 
Vorsätzen, sondern mit echt guten Dingen 
beginnen. Ich kann dies tun und von einer 
freudigen Entwicklung berichten, denn eine 
Internationale Schule wird in Gotha ange-
siedelt. Das Thüringer Wirtschaftsministe-
rium hat Gotha als Standort ausgewählt.  
Eigentlich sollte es nur einen Standort ge-
ben, jetzt wurden vier Standorte für die 
Schule bestimmt. Das ist nicht schlecht, 
liegt es doch nun an den  Standorten, darum 
zu kämpfen, wer die besten Zukunftschan-
cen für junge Studierende bietet. Es liegt 
nun an uns, nicht zu jammern, dass früher 
viele junge Leute an der Kindergärtnerin-
nenschule, am Institut für Ingenieurpäda-
gogen, an der Finanzfachschule, der Trans-
portbetriebsschule oder der Bauschule in 
Gotha waren und die Stadt als „Schulstadt“ 
belebten. Heute sind wir Universitäts- und 
Fachhochschulstadt und keiner weiß es! 
Wir haben das Forschungszentrum der Uni-
versität Erfurt, die Thüringer Verwaltungs-
fachhochschule mit dem Bildungszentrum 
der Thüringer Steuerverwaltung, die Fach-
schule für Wirtschaft, Bau und Verkehr 
und jetzt noch eine Internationale Schule? 
An der German Professional School werden 
Studierende sein, die von Unternehmen 
nach Deutschland geholt werden, um bei 
ihnen zu arbeiten. Es sind also Menschen, 
die wir und unsere Unternehmen dringend 
brauchen, die über feste Bindungen ver-
fügen und nicht wegen des Sozialstaates 
zu uns kommen. Damit die Internationale 
Schule in einigen Jahren in Gotha tausende 
Studierende hat, brauchen wir eine herz-
liche Willkommenskultur, so etwas wie  
„Europeade-Feeling“. Machen Sie mit, wir 
haben doch bewiesen, wir können das. In 
diesem Sinne willkommen 2024 

Ihr

Was uns 2024 in Gotha erwartet
Oberbürgermeister Knut Kreuch blickt auf 24 Projekte und Ideen
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Auf ihren Social-Media-Kanälen starte-
ten die Stadtwerke Gotha im Herbst 
2023 einen Aufruf: Die Follower 
konnten unter dem Beitrag Vereine 
aus der Region vorschlagen, die für ihr 
Engagement ein Dankeschön v er-
dient haben. Das Ergebnis: Auf der 
Rückseite von jeweils 10.000 Gut-
scheinen machen in diesem Jahr der 
SV Blau-Weiß  1893 Goldbach/Hoch-
heim, Basketball in Gotha (BiG), Gotha 
glüht e. V. und der Stadtfeuerwehrver-
band Gotha e. V. (durch Weitergabe der 

In diesen Wochen versenden die 
Stadtwerke Gotha die Jahresrech-
nung. Wer dazu Fragen hat, kann 
 vieles bequem von zu Hause aus 
 erledigen. Denn der umfangreiche 
Online- Service der Stadtwerke bietet 
viele nützliche  Funktionen. Im Kun-
denportal der Stadtwerke Gotha 
können Kundinnen und Kunden ihren 
monatlichen Abschlag anpassen, 
persönliche Daten ändern und ihren 

Verbrauch sowie ihre Rechnungen 
einsehen. Außerdem gibt es auf der 
Stadtwerke-Website die Möglichkeit, 
einen Beratungstermin zu buchen, 
einen Rückruf zu vereinbaren oder im 
Chat Fragen rund um die 
Jahres rechnung zu 
 stellen. 

Alle Online-Services 
 finden Sie hier:

Platz für Vereine auf dem 
Gotha Gutschein 2024

HABEN SIE FRAGEN ZU IHRER 
 JAHRESRECHNUNG?

www.stadtwerke-gotha.de

Die Stadtwerke Gotha haben bereits zum zweiten Mal ihren Anzeigenplatz auf 
der Rückseite des Gotha Gutscheins engagierten Vereinen zur Verfügung gestellt.

Informationen von Ihrem regionalen Energieversorger | Januar 2024

es freut mich 
sehr, Sie nun 
auch im Rat-
hauskurier 
begrüßen zu 
können. Seit 
Anfang des 
 Jahres leite ich 
als Geschäftsführer die Stadtwerke 
Gotha und damit ein sehr engagier-
tes und kompetentes Team. Ich bin 
mir sicher, dass wir gemeinsam viel 
bewegen und die Herausforderungen 
der Energie- und Wärmewende 
 meistern können. Deshalb ist es mir 
auch wichtig,  die Themen der 
 Energiewende, Klimaneutralität und 
Nachhaltigkeit zusammen mit regio-
nalen und  kommunalen Akteuren 
anzugehen. 
In diesem Sinne: Lassen Sie uns 
gemeinsam mit Zuversicht nach 
vorne schauen. Ich wünsche Ihnen 
ein gutes und vor allem gesundes 
Jahr!

Viele Grüße,

Sven Anders
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Gotha GmbH

 Kulturgesellscha�  Sundhausen e. V.) 
auf ihre Vereinsarbeit aufmerksam.

Das Engagement für Gotha und die 
Menschen liegt den Stadtwerken 
am Herzen. Der Gotha Gutschein ist 
ein Projekt des Gewerbe vereins 
Gotha e. V., der Stadt Gotha und der 
KulTourStadt Gotha GmbH, welches 
die Stadtwerke Gotha 
auch in diesem Jahr 
als Sponsor 
unterstützen.

Stadtwerke für Sie
Liebe Stadtwerke-
Kundinnen und 
Kunden,

Vorsicht vor Haustür-geschäften!
 Aktuell versuchen dubiose Anbieter, an der Haustür und am Telefon neue Verträge abzuschließen. Geben Sie Ihre persönlichen Daten nicht  weiter.

v. l. n. r.: Martin 
 Weißenborn  (Blau-Weiß), 
Heiko Bley (Gotha glüht), 
Andy Dittmar (BiG), 
Andreas Ritter (Feuer-
wehr) und Stadtwerke- 
Geschäftsführer 
Sven Anders



Bekanntmachung der Beschlüsse
aus der 65. Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes „Volkspark-Stadion 
Gotha“ am 12.12.2023
Wir weisen darauf hin, dass die Haushaltssatzung nach ihrer Veröffentlichung 
für zwei Wochen zur Einsichtnahme in der Kämmerei – Abteilung Haushalt – 
der Stadtverwaltung Gotha ausliegt. 

  Beschluss-Nr. 05/2023    Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Volkspark-Stadion 
Gotha“ für das Jahr 2024
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes beschließt: 
Der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Jahr 2024 wird zugestimmt.

  Beschluss-Nr. 06/2023    Finanzplan des Zweckverbandes „Volkspark-Stadion  
Gotha“ für die Jahre 2023 bis 2027
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes beschließt:
Dem Finanzplan für die Jahre 2023 bis 2027 wird zugestimmt.

  Beschluss-Nr. 07/2023    Investitionsplan des Zweckverbandes „Volkspark-Stadion 
Gotha“ für die Jahre 2023 bis 2027
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes beschließt:
Dem Investitionsplan für die Jahre 2023 bis 2027 wird zugestimmt. 

Gotha, den 15.01.2024
Eckert / Verbandsvorsitzender 

Amtliche Bekanntmachung
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Volkspark-Stadion Gotha“ 
bringt die nachfolgend abgedruckte Haushaltssatzung für das Jahr 2024 zur 
Veröffentlichung: 

HAUSHALTSSATZUNG 2024
Zweckverband 

„Volkspark-Stadion Gotha“
Aufgrund der §§ 36 und 37 des Gesetzes über die Kommunale Gemeinschaftsar-
beit – ThürKGG – in der Fassung vom 10. Oktober 2001 (zuletzt geändert durch 

Artikel 5 des Gesetzes vom 23. Juli 2013)  in Verbindung mit der Thüringer Kom-
munalordnung – ThürKO – in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 erlässt der Zweckverband „Volkspark-Stadion Gotha“ folgende Haushalts-
satzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan 2024 wird hiermit festgesetzt: er 
schließt 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 	 280.500 € und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit	   40.600 € ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
sind nicht vorgesehen. 

§ 3

Es werden keine Verpflichtungsermächtigungen festgesetzt. 

§ 4

Der Umlageschlüssel der Verbandsmitglieder richtet sich nach § 16 der Ver-
bandssatzung: 

Betriebskostenumlage gesamt:	 248.000 €
                      davon 50 % Stadt Gotha	 =  124.000 €
                                 50 % Landkreis Gotha	 =  124.000 €

§ 5

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan werden nicht beansprucht. 

§ 6

Der Stellenplan wird in der Fassung der Anlage neu festgesetzt. 

§ 7

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft. 

Gotha, den 15.01.2024
Eckert / Verbandsvorsitzender

Beschluss- und Genehmigungsvermerk

1.	 �Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Volkspark-Stadion Gotha“ 
hat am 12. Dezember 2023 mit Beschluss 05/2023 der Haushaltssatzung für 
das Jahr 2024 mit ihren Anlagen einstimmig zugestimmt. Mit Beschluss 
06/2023 wurde dem Finanzplan 2023 – 2027 einstimmig zugestimmt. Mit 
Beschluss 07/2023 wurde dem Investitionsplan 2023 – 2027 einstimmig zu-
gestimmt.

2.	 �Das Thüringer Landesverwaltungsamt hat mit Schreiben vom 20.12.2023, 
Az. 5090-240-1512/124, die Haushaltssatzung 2024 rechtsaufsichtlich bestä-
tigt und die vorzeitige Bekanntmachung gemäß § 21 Abs. 3, Satz 3 ThürKO 
ausdrücklich zugelassen. 

3.	 �Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 26. Januar bis 12. Februar 2024 
in der Kämmerei – Abteilung Haushalt – der Stadt Gotha, Neues Rathaus, 
Zimmer 228 zu den Sprechzeiten öffentlich aus. Bis zur Entlastung und Be-
schlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres steht der 
Haushaltsplan zur Einsichtnahme in der Geschäftsstelle des Zweckverban-
des zur Verfügung (§ 57 Abs. 3 Satz 3 und 4 ThürKO).

Gotha, den 15.01.2024
Eckert / Verbandsvorsitzender 

Hinweise zu öffentlichen 
Bekanntmachungen
Die öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Gotha erfolgen ab 2024 aus-
schließlich online unter www.gotha.de/oeffentliche-bekanntmachungen.  
Grundlage dafür ist eine Änderung der Hauptsatzung der Stadt Gotha im 
§  14. Bei Bedarf können auch Ausdrucke öffentlicher Bekanntmachun-
gen über das Stadtratsbüro der Stadt Gotha, Hauptmarkt 1, 99867 Gotha;  
Tel.: 0 36 21/222-246 gegen Kostenerstattung bezogen werden. Eine kosten-
freie Einsichtnahme vor Ort ist während der allgemeinen Öffnungszeiten 
ebenfalls möglich.

Aktuell finden Sie online die Tagesordnungen des Stadtrates und seiner 
Ausschüsse:

· �Sitzung des Hauptausschusses am 30. Januar 2024, 
17:00 Uhr im Bürgersaal des Historischen 
Rathauses

· �Stadtratssitzung am 1. Februar 2024, 
17:00 Uhr in der Stadthalle am Schützenplatz

Darüber hinaus finden Sie dort Informationen zu 
den Wahlen 2024/zur Suche nach Wahlhelfern.
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Anmeldetermine für die künftigen 5. Klassen der Staatlichen Regel-
schulen der Stadt Gotha und der Staatlichen Gemeinschaftsschule 
Gotha
Die verbindliche Anmeldung der Schüler der Klassenstufe 4 der Grundschulen 
für die 5. Klassen der staatlichen Regelschulen sowie der Gemeinschaftsschule 
der Stadt Gotha für das Schuljahr 2024/2025 können an folgenden Terminen 
erfolgen:

Datum Uhrzeit

Donnerstag, den 07. März 2024 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Freitag, den 08. März 2024 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Samstag, den 09. März 2024 Nur nach vorheriger, 
terminlicher Vereinbarung.

Montag, den 11. März 2024 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Mittwoch, den 13. März 2024 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

•	 Staatliche Regelschule „Andres Reyher“
	 Tel. 0 36 21/85 23 61
	 99867 Gotha, Mozartstr. 17
	 E-Mail: rs.andreas-reyher@gotha.de

•	 Staatliche Regelschule „Conrad Ekhof“
	 Tel. 0 36 21/75 85 24
	 99867 Gotha, Eschleber Str. 39
	 E-Mail: rs.conrad-ekhof@gotha.de
	 Homepage: www.rws.conrad-ekhof.gotha.de

•	 Staatliche Gemeinschaftsschule Gotha
	 Tel. 0 36 21/21 91 11
	 99867 Gotha, Bufleber Str. 13
	 E-Mail: gemeinschaftsschul@gotha.de
	 Homepage: www.gemeinschaftsschulegotha.de 

Zur persönlichen Anmeldung sind folgende Unterlagen mit in die Schule zu 
bringen:
•	 Anmeldekarte im Original,
•	� ausgefülltes Schulanmeldeformular einschließlich der Anlagen mit den Hin-

weisen zum Verfahren bei beschränkter Aufnahmekapazität (zu finden auf 
der Homepage der Schule oder telefonisch zu erfragen),

• ggf. sonderpädagogisches Gutachten (in Kopie),
• ggf. Negativbescheinigung für das alleinige Sorgerecht (in Kopie)

Von der weiterführenden Schule erhalten die Eltern bzw. Sorgeberechtig-
ten sodann einen Anmeldenachweis in Form eines Schriftstückes. Dieser 
Anmeldenachweis ist bis spätestens zum 15.03.2024 in der Grundschule 
abzugeben.

Die Aufnahmekapazität der einzelnen Schulen ist durch die Festlegung des 
Schulträgers im gültigen Schulnetzplan bestimmt. Ist die Aufnahmekapazität 
erreicht, besteht kein Rechtsanspruch der Eltern bzw. Sorgeberechtigten auf 
Beschulung ihres Kindes an der entsprechenden Schule. Mit der Anmeldung 
wird noch kein Schulverhältnis begründet.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Termin einen

Abteilungsleiter 
Straßenverwaltung (m/w/d)
im Stadtbauamt der Stadtverwaltung Gotha.
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
23. Februar 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt,
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement 
(Tel.: 0 36 21/222-316) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Meister Straßenbeleuchtung (m/w/d)
im Stadtbauamt der Stadt Gotha.
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
23. Februar 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt,
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement 
(Tel.: 0 36 21/222-316) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Termin 

Sachbearbeiter Straßenverwaltung/
Straßenrecht (m/w/d)
im Stadtbauamt der Stadt Gotha.
Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
23. Februar 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt,
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.

Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement 
(Tel.: 0 36 21/2 22-3 16) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter Haushalt/Kasse (m/w/d)
im Stadtbauamt der Stadt Gotha.

Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
23. Februar 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt,
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/222-316) wenden.

sucht zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen Termin einen

Sachbearbeiter Gewässer 
und Stadtgrün (m/w/d)
im Gartenamt der Stadt Gotha.

Die Bewerbungen sind mit ihren vollständigen Unterlagen bis zum 
23. Februar 2024 an die Stadtverwaltung Gotha, Personalamt,
Postfach 10 02 02, 99852 Gotha zu richten.
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Abteilung Personalmanagement
(Tel.: 0 36 21/222-316) wenden.

Die gesamten Ausschreibungen finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.gotha.de (Ausschreibungen/Stellenausschreibung).

gez. Kreuch / Oberbürgermeister

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G E N
D I E  S TA DT  G OT H A  Re s i d e n z s t a d t  m i t  g ro ß e r  Pe r s p e k t i ve  …
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Fortsetzung von der Titelseite

9. Schaffung von Baufreiheit in der Gartenstraße
Einen wichtigen Aspekt bei der Altstadtsanierung 
stellt auch die Weiterentwicklung in der Garten-
straße dar. Die Saller-Unternehmensgruppe ist 
derzeit an der Wegnahme der leerstehenden und 
unansehnlichen Bauwerke und schafft somit Bau- 
freiheit für eine attraktive städtebauliche Entwick-
lung mit Wohnen und Leben. Damit entsteht an 
einer der wichtigsten Verkehrsachsen Gothas ein 
grundlegend verbesserter Eindruck, der gerade für 
das Gotha-Erlebnis Durchreisender von enormer 
Bedeutung ist.

10. Bürgerbeteiligung „Bahnhof Gotha“
Im Ergebnis einer europaweiten Ausschreibung 
konnte ein Gothaer Planungsbüro in einer ARGE 
mit Partnern verpflichtet werden. Jetzt werden 
die ersten Vorplanungen für das Bahnhofsgebäu-
de erarbeitet, die in diesem Jahr in einen Bürger-
dialog eingebracht werden, um damit eine breite 
Beteiligung der Gothaerinnen und Gothaer zu er-
reichen.
 
11. Sanierung der Kindleber Straße
Anfang dieses Jahres erfolgt nach der Ausschrei-
bung die Auswahl eines geeigneten Planungsbüros 
für die Sanierung der Kindleber Straße. Hier wer-
den zwischen 2026 und 2030 rund 7,8 Millionen 
Euro verbaut.
 
12. Sanierung des Innenstadtpflasters
Aufgrund der großen Abstände des Pflasters 
kommt es zu massiven Ausspülungen der Fugen im 
Bereich des Buttermarktes. Um diese Ausspülun-
gen zukünftig zu vermeiden, wird derzeit geprüft, 
inwieweit durch Techniken bzw. Baustoffe die Fu-
gen dauerhaft geschlossen und Ausspülungen ver-
hindert werden können. Hierzu werden in diesem 
Jahr Versuchsflächen angelegt.
 
13. Radweg „Städtekette“
Die Möglichkeiten für Radfahrer, sich durch die 
Stadt bewegen zu können, werden kontinuierlich 
verbessert. Mit großen Investitionen will sich Go-
tha weiter fahrradfreundlich gestalten. Die Stadt-
verwaltung bereitet dazu derzeit die Vergabe der 
Bauleistungen mit einem Gesamtvolumen von 
1,67 Millionen Euro für den Ausbau der Städteket-
te vor. Der Baubeginn für den Radweg soll im Mai 
erfolgen.
 
14. Radweg „Innenstadtachse Ost bis West“
Nachdem in der Südstraße 2023 der Radverkehr 
von der Fahrbahn genommen werden konnte, soll 
2024 eine weitere Ost-West-Verbindung entstehen. 
Die derzeitigen Planungen sehen vor, dass die Rein-
hardsbrunner Straße für Radfahrer ertüchtigt wird. 
Die Fahrtrichtung Ost zwischen Waltershäuser 
Straße und 18.-März-Straße soll bereits im ersten 
Quartal dieses Jahres ertüchtigt werden.

15. Partnerschaftsprojekt mit Bulgarien
Im vergangenen Jahr hatte der Bürgermeister 
der bulgarischen Unesco-Welterbe-Stadt Nes-
sebar eine Anfrage zum Aufbau freundschaftli-
cher Kontakte an die Stadt Gotha gerichtet. Der 
Gothaer Stadtrat hat den Beschluss gefasst, mit 
Nessebar ergebnisoffene Gespräche zu führen. 
Ein nächster Schritt wird in diesem Jahr eine Ein-
ladung von Oberbürgermeister Knut Kreuch an 
den Nessebarer Amtskollegen Nikolai Dimitrow 
sein, um ihm die Stadt Gotha persönlich vorzu-
stellen.

16. Kinder- und Jugendprojekt „Platz am Big Palais“
Weil der Bolzplatz am Big Palais in der Schäfer-
straße im Jahr 1999 errichtet wurde und nun nach 
fast 25-jähriger Nutzung stark sanierungsbedürf-
tig ist, wird 2024 die Instandsetzung geplant. Der 
Ballfangzaun und der Kunststoffbelag sollen dabei 
komplett erneuert werden. Die Maßnahme mit den 
Kosten von 285.000 Euro wurde beim Thüringer 
Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport zur 
Förderung angemeldet.
 
17. Restaurierung des Taufständers in der  
Margarethenkirche
Eine sach- und fachgerechte Restaurierung des 
Taufständers in der Margarethenkirche ist das gro-
ße Spendenprojekt der Kulturstiftung Gotha, für 
das in diesem Jahr Spenden gesammelt werden. 
Er hatte die Zerstörung der Bombenangriffe vor 
80 Jahren überstanden, im Gegensatz zur nahezu 
gesamten barocken Ausstattung der Kirche. Die 
Kulturstiftung Gotha bittet die Gothaerinnen und 
Gothaer dafür herzlich um Spenden.
 
18. Start der Sanierung des Arnoldigartens
Das Naherholungsgebiet „Stadtpark West – Arnol-
digarten“ soll in den räumlichen Grenzen des his-
torischen denkmalgeschützten Landschaftsparks 
und dem angrenzenden Waldpark qualifiziert wer-
den. Damit soll Klimawirkungen entgegengewirkt 
bzw. vorgebeugt werden. Hierfür erhält die Stadt 
Gotha vom Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (BBSR) im Bundesamt für Bau-
wesen und Raumordnung (BBR) eine 90 %ige För-
derung der Gesamtkosten von 1 Million Euro. Nach 
der Ausschreibung und der Vergabe ist in diesem 
Jahr mit einer Bürgerbeteiligung die Fertigstel-
lung des Pflege- und Entwicklungskonzepts mit 
denkmalpflegerischer Zielstellung geplant sowie 
die Fachplanungen zum Waldumbau, Wasserma-
nagement und Teilbereiche zur Revitalisierung der 
Denkmalobjekte.

19. Spendenprojekt „Bäume für Gotha“
Das Spendenprojekt „Bäume für Gotha“ hat in den 
letzten Jahren einen hohen Anklang bei den Gotha-
erinnen und Gothaern gefunden. Bürgerinnen und 
Bürger, die sich für ein gutes Stadtklima einsetzen, 
haben bisher ein Spendenvolumen von 62.945 Euro 
zusammengetragen. Mit dieser Summe konnten 
bereits 53 Baumpflanzungen durchgeführt werden. 
Das erfolgreiche und besonders nachhaltige Spen-
denprojekt wird laufend fortgesetzt und so ist ge-
plant, auch im Herbst 2024 wieder neue Bäume im 
Gothaer Stadtgebiet zu pflanzen. Zu bepflanzende 
Baumstandorte und weitere Informationen zum 
Projekt gibt es auf der Internetseite der Stadtver-
waltung.
 
20. Rekonstruktion des Gedenkortes 
für Bertha von Suttner
Im Kolumbarium auf dem Hauptfriedhof Gotha be- 
finden sich die Gedenkstele der Friedensnobel- 
preisträgerin Bertha von Suttner und ein his-
torischer Brunnen. Von der damals kompletten 
Brunnenanlage in der Mitte des Kolumbariums 
ist heute nur noch das Brunnenbecken mit Brun-
nenstube erhalten. Weil die Gedenkstele von Ber-
tha von Suttner in ihrer jetzigen Form nicht dem 
Original entspricht, ist es das Ziel, anlässlich des 
110. Todestages der Friedensnobelpreisträgerin in 
diesem Jahr wieder einen würdigen Gedenkort im 
Kolumbarium zu schaffen. Im Zuge dessen soll die 
Urne nach Vorbild des Originals rekonstruiert wer-
den und der Brunnen wieder in einen funktionalen 
Zustand versetzt, der noch erhaltenen Bestand 

bewahrt sowie das ursprüngliche Erscheinungs-
bild wiederhergestellt werden. Die Bauarbeiten 
mit Gesamtkosten von rund 50.0000 Euro haben 
bereits im vergangenen Jahr begonnen und sollen 
in diesem Jahr fertiggestellt werden. Die Maßnah-
me wird fast komplett über Mittel der Kulturstif-
tung Gotha finanziert.
 
21. Wärmespeicher und Netz für Stadtwerke
Gotha hat sich für EFRE-Fördermittel qualifiziert 
und kann damit am Standort des Heizkraftwer-
kes Gotha-West einen Wärmespeicher errichten. 
Die Entwurfsplanung für das Projekt wird in 2024 
abgeschlossen. Der Wärmespeicher hat eine Ka-
pazität von 60 MWh und dient zur Entkopplung 
der Strom- und Wärmeerzeugung. Ebenso kann 
die Erweiterung des Fernwärmenetzes durch  
EFRE-Fördermittel realisiert werden. Im Zuge der 
Netzerweiterung werden Landesliegenschaften 
rund um die Bahnhofstraße und Mehrfamilien-
häuser in der Straße der Einheit, in der Encke-
straße und der südlichen Seebergstraße an das 
Fernwärmenetz angeschlossen. Auch dafür wird 
in diesem Jahr die Entwurfsplanung abgeschlos-
sen. In Summe beträgt dies eine Anschlussleis-
tung von 3 MW.
 
22. Sanierung der Außenanlagen am 
August-Köhler-Kinderhaus
Die Stadt Gotha hat in den letzten Jahren die Außen-
anlagen des „August-Köhler-Kinderhauses“ schritt-
weise saniert. In diesem Jahr soll es mit dem vierten 
Bauabschnitt weitergehen. Hierzu wurden Förder-
mittel beantragt.
 
23. Planungstart für den Kindergarten 
„Sonnenblume“
Der Kindergarten „Sonnenblume“ in Gotha West 
steht in diesem Jahr bereits im Fokus umfangrei-
cher Planungen, denn es gilt die Komplettsanie-
rung in den Jahren 2025/2026 vorzubereiten.
 
24. Planungen für die Erich-Kästner-Schule
Momentan läuft das Vergabeverfahren für die Pla-
nungsleistungen zur Sanierung der „Erich-Kästner-
Schule“ in Gotha-Sundhausen. Im März werden die 
Büros mit den Planungen beauftragt. Nach Vorlage 
der Entwurfsplanung werden die entsprechenden 
Fördermittel beantragt.

Am Donnerstag, dem 8. Feb-
ruar 2024, ist es wieder so-
weit. Ab 16 Uhr wollen 
die Närrinnen und Nar-
ren das Historische 
Rathaus stürmen. Am 
unteren Hauptmarkt werden die Karnevalisten 
der Gothaer Karnevalsvereine um die Übernah-
me der närrischen Herrschaft „ringen“. Dabei 
wird gesungen, geschunkelt und gelacht und 
die Frauen fordern vom Stadtoberhaupt den 
Rathausschlüssel, damit die Narren bis Ascher-
mittwoch die Geschicke der Stadt lenken kön-
nen. Oberbürgermeister Knut Kreuch wird in 
Verkleidung und mit passenden Versen das 
närrische Volk unterhalten.
Alle Närrinnen und Narren sind herzlich einge-
laden, das Ereignis vor dem Historischen Rat-
haus persönlich zu verfolgen.

Närrische 
Schlüsselübergabe
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Wahl des Oberbürgermeisters, Wahl der Ortsteilbürgermeister und 
Wahl des Stadtrates der Stadt Gotha sowie Wahl des Landrates und 
des Kreistages des Landkreises Gotha (Kommunalwahlen)
Wahl der Ortsteilratsmitglieder am 26. Mai 2024*
Wahl zum 10. Europäischen Parlament (EU-Wahlen) am 9. Juni 2024
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

in diesem Jahr findet am 26. Mai 2024* die Wahl des 
Oberbürgermeisters der Stadt Gotha, die Wahl des 
Stadtrates der Stadt Gotha, die Wahl der Ortsteil-
bürgermeister in den Ortsteilen der Stadt Gotha 
(Boilstädt, Siebleben, Sundhausen und Uelleben), 
die Wahl des Landrates und des Kreistages des 
Landkreises Gotha und die Wahl der Ortsteilrats-
mitglieder statt. Für eine ggf. notwendige Stich-
wahl bei der Wahl des Oberbürgermeisters, der 
Ortsteilbürgermeister in den Ortsteilen oder des 
Landrates im Landkreis Gotha ist der 09.06.2024* 
vorgesehen (*voraussichtlicher Wahltermin).
Die Wahl des 10. europäischen Parlaments findet 
am 9. Juni 2024 statt.
Für die Europa- und die Kommunalwahlen werden 
Wahlhelfer für die Besetzung der Wahllokale in 
den Wahlbezirken der Stadt Gotha benötigt. Wenn 
Sie als Wahlhelfer in einem Wahllokal mitarbeiten 
möchten, senden Sie uns bitte die ausgefüllte Be-
reitschaftserklärung zu.
Bitte helfen Sie durch Ihre Bereitschaft zur Mitar-
beit in einem der 48 Wahlvorstände, diese Wahlen 
auch in Ihrem Sinne zum Erfolg zu führen.

Wir brauchen Sie!

Interessierte wahlberechtigte Bürger der Stadt  
Gotha melden sich bitte bis zum 12.04.2024 schrift-
lich, telefonisch oder persönlich bei der

Stadtverwaltung Gotha
– Wahlbüro –
Ekhofplatz 24 
99867 Gotha 

Telefon: 222-343.

Die Stadt Gotha gewährt den Wahlhelfern eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 45,00 € für 
die Wahrnehmung des Amtes als Wahlvorsteher 
eines örtlichen Wahlvorstandes bzw. 35,00 € für die 
Wahrnehmung des Amtes als weiteres Mitglied ei-
nes örtlichen Wahlvorstandes.
Auf der Internetpräsenz der Stadt Gotha unter der 
Rubrik „Wahlen“ stellt Ihnen die Stadt Gotha Informa-
tionen zur Kommunalwahl im Jahr 2024, aber auch zu 
den anderen Wahlen auf Bundes- und Landesebene, 
die Wahlgebietseinteilung, Wissenswertes zu den 
gesetzlichen Vorschriften sowie aktuelle Informatio-
nen zu den einzelnen Wahlen zur Verfügung. 

So können Sie auf diesen Seiten auch die amt-
lichen Bekanntmachungen der Stadt Gotha zur 
Kommunalwahl 2024 einsehen. Ebenso können 
Sie sich dort künftig auch über das Thema Wahlen 
informieren.

Bei Fragen zu den Wahlen allgemein sowie zur Vor-
bereitung und Durchführung der Wahl wenden Sie 
sich bitte über die folgenden Informationswege an 
das Büro des Wahlleiters der Stadt Gotha:

Stadtverwaltung Gotha  
– Wahlbüro –
Ekhofplatz 24
99867 Gotha
Tel. 03621/222-240 oder -343
Fax 03621/222-409 
E-Mail: wahlen@gotha.de

Ich bedanke mich schon jetzt für Ihre Unterstüt-
zung.

Mit freundlichen Gruß
M. Langenhan / Wahlleiter
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Neuer Anlauf beim Glasfaserausbau in Gotha

Die Telekom Deutschland GmbH und die Deutsche 
Glasfaser Wholesale GmbH bekennen sich zum flä-
chendeckenden Glasfaserausbau im Stadtgebiet.
„Mit der Unterzeichnung einer gemeinsamen Erklä-
rung ist der flächendeckende Glasfaserausbau und 
damit die Versorgung der Bürgerinnen und Bürger 
mit schnellem Internet endlich gewährleistet.“, so 
Oberbürgermeister Knut Kreuch. Am 15. Dezem-
ber 2023 wurde diese mit den beiden Partnern im 
Rathaus unterschrieben. Ein schneller und zuver-
lässiger Internetanschluss wird immer wichtiger 
im Alltag, darüber sind sich alle einig. Sei es das 
Anschauen der letzten „Tatort“-Folge in der Media-
thek, die spannenden Serien bei den verschiedenen 
Streaming-Dienst-Anbietern oder auch das Gesche-
hen auf den Social-Media-Kanälen wie Facebook, 
Instagram und TikTok. Aber auch für die Produk-
tionsprozesse in den Unternehmen, die heutzutage 
teilweise schon vollautomatisch erfolgen, wird ein 
Glasfaseranschluss mit entsprechenden Geschwin-
digkeiten im Up- und Download gebraucht. Damit 
auch alle Gothaerinnen und Gothaer ausreichend 
versorgt werden, ist der flächendeckende Glasfa-
serausbau daher eine wichtige Voraussetzung.
Zwei Global Player an Bord: Dass mit der Tele-
kom und der Deutschen Glasfaser nun gleich zwei 

erfolgreiche und etablierte Telekommunikationsun-
ternehmen in Gotha gewonnen werden konnten, 
sorgt unter den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Rathaus und insbesondere im Wirtschaftsförde-
rungsamt für Erleichterung. Beide Anbieter sind be-
reits mit zahlreichen Bauvorhaben in ganz Deutsch-
land, aber auch im Landkreis Gotha, aktiv und liefern 
die nötige Expertise und Erfahrung, die so ein lang-
wieriges Projekt mit sich bringt.
Keine Überbauung in Gotha: Ein Problem, mit dem 
sich Nachbarkommunen auseinandersetzen müssen, 
ist die Überbauung bzw. das mehrmalige Aufreißen 
der Straßen zur Verlegung der Glasfaserleitungen. 
Dies wird in Gotha nicht der Fall sein, darüber sind 
sich die Akteure sicher. In zahlreichen Abstim-
mungsrunden konnten die künftigen Ausbaugebie-
te eingegrenzt und damit eine doppelte Bebauung 
ausgeschlossen werden. Auch künftig werden in 
regelmäßigen Abstimmungen die Bauarbeiten im 
Stadtgebiet gemeinsam geplant und besprochen, 
bevor die Bagger anrollen.
Der Blick richtet sich nach vorne: „Damit alle Bür-
gerinnen und Bürger ausreichend informiert und 
abgeholt werden, ist eine transparente und offene 
Kommunikation aller Beteiligten von elementarer 
Bedeutung.“, ist sich Stadtoberhaupt Knut Kreuch 
sicher. Auch künftig werden hierfür Informations-
veranstaltungen stattfinden, die von Telekom und 
Glasfaser sowie den jeweiligen Ansprechpartnern 
aus dem Rathaus organisiert werden. 
In diesem Jahr startet die Vorvermarktungsphase. 
Wann und wo der Ausbau erfolgt, darüber infor-
mieren Telekom, Deutsche Glasfaser und Stadtver-
waltung rechtzeitig.  Startschuss für den Anschluss 
der ersten Haushalte ist bereits im Jahr 2025.

Neue Internetseite 	
„www.gotha.de“ online
Mit einer neugestalteten Internetseite ist die Stadt-
verwaltung Gotha ins Jahr 2024 gestartet. Unter 
der seit 1997 bekannten Adresse www.gotha.de 
werden die Bürgerinnen und Bürger der Residenz-
stadt nicht nur mit aktuellen Informationen über 
das Leben in der Stadt, zur Stadtverwaltung, zu 
den Entscheidungen des Stadtrates oder zur Wirt-
schaftsförderung versorgt, sie können wie gewohnt 
auf online-Dienste der Stadtverwaltung zugreifen.
Das neue responsive Layout wurde vom Druckme-
dienzentrum Gotha Betriebs GmbH gestaltet. Die 
technische Umsetzung und Betreuung der Inter-
netpräsenz erfolgt durch den Zweckverband Kom-
munale Informationsverarbeitung Sachsen – KISA.
Die gewohnte Aufteilung des Layouts in vier 
Hauptbereiche „Leben in Gotha“, „Rathaus & Po-
litik“, „Wirtschaft“, sowie „Kultur und Tourismus“ 
erleichtert den Nutzern die Navigation. Den touris-
tisch interessierten Nutzern wird durch die direk-
te Vernetzung mit dem Angebot der KulTourStadt 
Gotha GmbH ein umfangreiches Informationsspek-
trum zur Residenzstadt Gotha offeriert.
Im Mittelpunkt des Internetangebotes steht auch 
weiterhin das BürgerBüro der Stadtverwaltung. 
Von der Online-Terminvergabe für den Besuch des 
BürgerBüros über die Bereitstellung von Formu-
laren und verschiedenen Online-Diensten, bis hin 
zum Fundbüro können hier zahlreiche Leistungen 
genutzt werden.
Pro Jahr wurde die Internetseite www.gotha.de 
bisher rund 600.000 mal besucht. Die höchsten 
Zugriffe erfolgten mit 30 % die aktuellen Pressein-
formationen der Stadtverwaltung.



Stadtverwaltung Gotha 
Wahlbüro
Hauptmarkt 1
99867 Gotha

Bereitschaftserklärung 
für die Mitarbeit im Wahlvorstand zur Kommunalwahl am 26. Mai 2024* 

(u. der eventuellen Stichwahl Oberbürgermeister, Landrat u. Ortsteilbürgermeister am 09. Juni 20241)*
und für die Mitarbeit im Wahlvorstand zur EU-Wahl am 09. Juni 20242

Name, Vorname3 Geburtsdatum3

Wohnanschrift3 (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) Telefonnummer privat3

Arbeitsstelle / Dienststelle (Angabe freiwillig) Telefonnummer dienstlich3

Das Einsatzwahllokal soll in Wohnsitznähe sein.	   Nein	   Ja 

Ich war bereits bei früheren Wahlen in einem Wahlvorstand eingesetzt3.	    Nein  	    Ja

Hiermit erkläre ich meine Bereitschaft zur Mitarbeit in einem Wahlvorstand zu der

am 26. Mai 2024* und 09. Juni 2024 stattfindenden Kommunal-/Europa-Wahl 

als3   Wahlvorsteher     stellv. Wahlvorsteher     Schriftführer     Beisitzer

Die personenbezogenen Daten3 (Name, Vorname, Geb.-Datum, Anschrift, Telefon, Funktionen im Wahlvorstand, Anzahl d. Wahl-
helfereinsätze) werden auch für zukünftige Wahlen erhoben und verarbeitet. Der Erklärende hat das Recht der Verarbeitung der 
Daten für künftige Wahlen zu widersprechen. Der Widerspruch ist an das Wahlbüro schriftlich, per Fax oder per E-Mail (wahlen@
gotha.de) zu richten.

______________________________________	 ________________________________________
Unterschrift	 Datum

1	 Gem. § 49 Abs. 4 Thür. Kommunalwahlordnung sind die Wahlvorstände der ersten Wahl auch zur Durchführung und zur Ermittlung 
des Ergebnisses der Stichwahl des Oberbürgermeisters, des Landrates und der Ortsteilbürgermeister verpflichtet. Dies gilt auch für die 
Briefwahlvorstände.

2	 Da die ggf. notwendigen Stichwahlen und die EU-Wahl auf einen Tag fallen, ist zu beachten, dass die Mitglieder der Wahlvorstände der 
Kommunalwahl auch gleichzeitig als Mitglieder der Wahlvorstände der EU-Wahl berufen werden.

3 	 Oben genannte Daten werden aufgrund des § 5 Abs. 4 ThürKWG und § 4 EuWG i. V. m. § 9 Abs. 4 BWG in Übereinstimmung mit der 
DSGVO erhoben und ausschließlich für wahlorganisatorische Zwecke im Wahlbüro Gotha elektronisch gespeichert und verarbeitet.

*	 Voraussichtlicher Wahl- und Stichwahltermin der Kommunalwahlen 2024

Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfüllen und
Rückantwort, Rückgabe an nebenstehende Anschrift 
Wenn möglich per Fax an 0 36 21/2 22-4 09
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Europeade-Bürgerfahrt nach Sardinien
Die nächste Europeade-Bürgerfahrt wird vom 
24.  Juli bis zum 31. Juli 2024 veranstaltet. Abfahrt 
ist am 23. Juli um ca. 23 Uhr am Gothaer Haupt-
bahnhof, wo ein komfortabler Bus die Reisenden 
zum Frankfurter Flughafen bringt. Der Flug ist für 
den 24. Juli 2024 um 5:40 Uhr ab Frankfurt geplant, 
mit einer bequemen Ankunft um 7:35 Uhr in Olbia. 
Von dort aus erfolgt ein Transfer zu den sorgfältig 
ausgewählten Hotels in Nuoro. Für die Unterbrin-
gung stehen verschiedene Optionen zur Auswahl, 
darunter das bezaubernde „Le pavoncelle Blu“, die 
elegante „Residence Grandi Magazzini“, das schöne 
„Hotel Sandalia“, oder das charmante „Appartamen-
to Sa Benda“. Alle Unterkünfte befinden sich fuß-
läufig im Zentrum Nuoros.

Das vielseitige Programm ermöglicht individuelle 
Besuche der Europeade von Mittwoch bis Sonntag. 
Der Montag und Dienstag stehen zur freien Verfü-
gung, fakultative Ausflüge sind geplant. Am Mitt-
woch werden die Reisenden um 4:30  Uhr von den 
Hotels abgeholt, um pünktlich den Flug um 8:50 Uhr 
in Olbia zu erreichen. Die Rückkunft ist für 10:50 Uhr 
in Frankfurt vorgesehen, von wo aus eine bequeme 
Rückfahrt nach Gotha erfolgt. Die Ankunft ist dort 
gegen 15:00 Uhr. 
Die Reise wird von einem Mitarbeiter des Reise-
büros begleitet. Die Anmeldungen sind ab sofort 
ausschließlich über das sonnenklar.TV Reisebüro 
Gotha möglich. Ansprechpartner sind Manuela 
Junghans und Eric Pflanzner. 
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Auswertung des Einsatzgeschehens der Feuerwehr Gotha 2023
Kameradinnen und Kameraden rund 6.255 Stunden im Einsatz
Im Jahr 2023 kamen die Gothaer Feuerwehren im 
Stadtgebiet 1159-mal zum Einsatz. Im Vorjahr wa-
ren es genau 100 Einsätze weniger. Hinzu kommen 
noch 34 weitere Alarmierungen, bei denen die Feu-
erwehr Gotha zu den sogenannten überörtlichen 
Einsätzen als Stützpunktfeuerwehr ausrückte. 
Die Stützpunktfeuerwehr Gotha kam damit durch-
schnittlich rund dreimal im Monat in anderen Ge-
meinden des Stützpunktfeuerwehrbereiches mit 
zum Einsatz. Im Jahr 2022 waren es noch 22 über-
örtliche Einsätze.

Brandgeschehen
Insgesamt gab es 166 Brände, was einen Zuwachs 
von 18 Brandeinsätzen im Vergleich zum Vorjahr 
darstellt. Von diesen Bränden sind 150 in die Ka-
tegorie Kleinbrände (mit nur einem Strahlrohr 
bekämpft) einzuordnen. Weiterhin löschte die 
Feuerwehr 10 Mittelbrände und sechs Großbrände. 
Bei den Großbränden handelte es sich um einen 
Gebäudebrand in einem ungenutzten Bäckereige-
bäude mit Wohneinheiten in der Brückenstraße 
direkt am Neujahrsmorgen 2023, zwei wiederhol-
ten Gebäudebränden in einem ehemals gewerblich 
genutzten Hallenkomplex in der Parkstraße am 2. 
und 9. Januar, einem Gebäudevollbrand eines leer-
stehenden Wohnhauses in der Kastanienallee am 
5.  Januar und einem Gebäudebrand eines leerste-
henden Wohn- und Geschäftshauses am 16. April in 
der Friemarer Straße. 
Von den 166 Bränden fanden 70 Brände in Ge-
bäuden statt. Infolge der Brandeinsätze mussten 
17 Personen über den sogenannten baulichen Ret-
tungsweg gerettet und zum Teil mit Verletzungen 
rettungsdienstlich versorgt werden. Sehr erfreulich 
ist, dass auch im Jahr 2023 wieder keine Feuer-
wehrangehörigen in Ausübung ihrer Tätigkeiten bei 
den Brandeinsätzen verletzt wurden, zudem gab es 
keine Brandtoten in der Stadt Gotha.
In den anderen Kategorien waren dementspre-
chend 96 Einsätze zu verzeichnen, davon allein 
38 Papiercontainer- und beispielweise noch 11 Fahr-
zeug- sowie 28 Vegetationsbrände (Gras, Hecken, 
Wald, Bäume). 
Zu den 148 realen Bränden kommen noch einmal 
188 Fehlalarme in den Kategorien „blinder Alarm“ 
(85), „böswilliger Alarm“ (6), „Fehlalarmierung 
durch automatische Brandmeldeanlage“ (89) und 
„sonstiger Grund“ (8). 2021 waren es insgesamt 
131 Fehlalarme. 
Bei den sogenannten böswilligen Alarmierungen 
handelte es sich um das vorsätzliche Auslösen 

eines Alarmgebers und eine missbräuchliche Ver-
wendung des Notrufes 112. Diese Fehleinsätze 
werden auch bei der Polizei zur Anzeige gebracht 
und können dem Verursacher je nach Aufwand der 
Feuerwehr teuer zu stehen kommen.

Technische Hilfeleistungen
Im Bereich der technischen Hilfeleistung rückte die 
Feuerwehr Gotha zu 778 Einsätzen aus. Dies sind 31 
Einsätze mehr als im letzten Jahr. Hinzu kommen 
noch 27 Fehlalarmierung in den Kategorien „blinder 
Alarm“ (23), „böswilliger Alarm“ (1) und „sonstiger 
Grund“ (1). 
Der Bereich Tierrettung/-bergung nimmt mit insge-
samt 211 Einsätzen wieder einen nicht unwesentli-
chen Teil der Hilfeleistungen ein. Der Bereich Tür-
öffnung mit akuter Gefahr, also wo sich Menschen 
in Notlagen befinden, ist im Vergleich zum Vorjahr 
um 9  Einsätze auf 156  Einsätze angestiegen. Die 
Anzahl der Personen, die im Bereich der techni-
schen Hilfe von der Feuerwehr gerettet wurden, 
lag 2023 bei 128. Davon mussten 96 Personen über 
das Treppenhaus, 11 Personen über die Drehleiter 
und 21 Personen über sonstige Rettungsgeräte, bei-
spielsweise mittels hydraulischem Rettungsgerät, 
gerettet werden. Im Vorjahr waren es 118 gerettete 
Personen.
Insgesamt waren im Bereich der Technischen Hil-
feleistung 156 verletzte Personen zu verzeichnen. 
Hierzu sei erklärt, dass Verletzte, bzw. Betroffene 
nicht bei jedem Einsatz von der Feuerwehr geret-
tet werden. In der statistischen Erfassung werden 
betroffene Personen aber unter diesem Punkt 

berücksichtigt. Bedauerlicherweise musste die 
Feuerwehr Gotha im Jahr 2023 auch 26 tote Per-
sonen bergen, im Vorjahr waren es 10 Todesfälle.
Bei den Einsätzen in der Technischen Hilfeleistung 
wurde im Jahr 2023 eine Einsatzkraft der Feuer-
wehr in Ausübung des Einsatzdienstes verletzt, 
glücklicherweise aber nicht ernsthaft und auch 
ohne Folgeschäden.

Allgemein
Insgesamt waren die Kameradinnen und Kamera-
den der Gothaer Feuerwehren rund 6255 Stunden 
im Einsatz. Im Vorjahr waren es 6340 Stunden. 
Zudem wurden 92 Brandsicherheitswachen bei 
Veranstaltungen geleistet. Im Rahmen des Vorbeu-
genden Brandschutzes wurden 42 Stellungnahmen 
zu Bauanträgen abgegeben.
Insgesamt entstand bei allen Einsätzen, bei denen 
die Gothaer Feuerwehren Hilfe leisteten, ein ge-
schätzter finanzieller Schaden in Höhe von rund 
1,74 Millionen Euro. Im Jahr 2022 lag dieser Wert 
bei 2,68 Millionen Euro.
Die Zahl der aktiven Angehörigen der Einsatzabtei-
lungen der Freiwilligen Feuerwehren lag mit Stich-
tag vom 31.12.2023 bei 122, was im Vergleich zum 
Vorjahr erfreulicherweise wieder einen Zuwachs 
um 4 Kameradinnen und Kameraden bedeutet. 
Die Jugendfeuerwehr Gotha hatte zum Jahresen-
de 2023 insgesamt 70 Mitglieder, 16 Mädchen und 
54 Jungen im Alter von 6 bis 18 Jahren. Dies sind im 
Vergleich zum Vorjahr 10 Mitglieder weniger, wobei 
insgesamt 4 Jugendfeuerwehrmitglieder in die Ein-
satzabteilung übernommen werden konnten.



Bürgerengagement  
für gutes Stadtklima
Das Projekt „Bäume für Gotha“ hat einen guten 
Anklang bei den Gothaerinnen und Gothaern 
gefunden. Viele naturverbundene Baumliebha-
ber haben sich bereits an der Spendenaktion 
beteiligt. Bis zum 15. Januar 2024 sind bei der 
Stadtverwaltung Spenden von insgesamt

62.970 Euro
eingegangen, damit wurden bereits 

53 Bäume gespendet.

Spendenkonto: 
Stadtverwaltung Gotha
Kreissparkasse Gotha
IBAN:	 DE91820520200750100150
BIC:	 HELADEF1GTH
Verwendungszweck: VW 248 Bäume für Gotha, 
Baumnummer sowie Anschrift der Spender zur 
Ausfertigung der Spendenquittung

Kontakt:  
Gartenamt
Remstädter Weg 12, 99867 Gotha
Tel. 0 36 21/222-470, Fax 0 36 21/222-485
Ansprechpartnerin: Frau Heß

Sprechzeiten 
der Schiedsstellen
Montag, 29.01.2024, 17:00 – 18:00 Uhr

Die Sprechstunde findet zur angegeben Uhr-
zeit im Tivoli 3 statt. Termine außerhalb der 
Sprechzeiten können unter der Telefon-Nr. 
0 36 21/7 35 61 36 vereinbart werden. Der Schrift-
verkehr mit den Schiedsstellen kann nur unter 
der Anschrift des Sitzes der Schiedsstellen 
99867 Gotha, Tivoli 3 erfolgen.

Herzlich Willkommen zum Frühjahrssemester 2024!

Alle Kurse und Veranstaltungen sowie weitere 
Informationen finden Sie unter 
www.kvhs-gotha.de.
Anmeldung	 05.02. – 16.02.2024
Semesterbeginn	 26.02.2024

Kreisvolkshochschule
Gotha

Seniorenbeirat
Die nächste Sprechstunde des Seniorenbeirates 
findet am Mittwoch, dem 07.02.2024, 13:30 Uhr, 
im Rathaus auf dem Hauptmarkt statt.

Herzliche Glückwünsche
Der Oberbürgermeister gratuliert 
allen 4.309 Gothaerinnen 
und Gothaern, die im 
Januar Geburtstag 
haben!
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Soforthilfe an die Stadt Adua übergeben
Gothas äthiopische Partnerstadt braucht dringend Unterstützung

Der Krieg in Äthiopien 
hat insbesondere auch 
in Gothas äthiopischer 
Partnerstadt Adua gro-
ße Zerstörungen und 
viel Leid angerichtet. 
Inzwischen wurden der 
Wiederaufbau in der 
Stadt und in der Region 
Tigray begonnen und 
auch die so wichtigen 

Kommunikationsmöglichkeiten wiederhergestellt. 
Die Menschen hoffen auf Hilfe und insbesondere 
auch auf die guten Kontakte nach Gotha. 
Die 2016 geschlossene Städtepartnerschaft zwi-
schen Gotha und Adua hatte bereits erste Früchte 
getragen, vor allem durch die zahlreichen vom hie-
sigen GothAdua-Verein organisierten Spendenpro-
jekte. Die Corona-Pandemie und der Krieg machten 
eine erfolgreiche und nachhaltige Fortsetzung der 
Spendenaktionen jedoch unmöglich. Alle Kommu-
nikationswege wurden unterbrochen. 
Nach einem Kontakt Ende letzten Jahres konn-
te eine Akuthilfe zur medizinischen Versorgung 

über den Partnerschaftsverein realisiert werden. 
Prof. Wolbert Smidt übergab im Rahmen einer 
Forschungsreise die zur Verfügung gestellten Fi-
nanzmittel der Stadt Gotha in Tigray an Yohanes 
Gebreamlac, den neu eingesetzten Bürgermeister 
von Adua. Hierbei handelte es sich zunächst um 
1.000  Euro, für die sich das Stadtoberhaupt nun 
mit einem persönlichen Brief an Oberbürgermeis-
ter Knut Kreuch bedankte. Darin heißt es: „Wir 
haben das Geld an 113 hilfsbedürftige Menschen 
verteilt, die Opfer der vergangenen schlimmen 
Situation geworden sind. Sie benötigen medizi-
nische Behandlung und Hilfe bei der Lebensmit-
telversorgung. Die Unterstützung ist ein guter 
Anfang, der unsere Städtepartnerschaft zwischen 
Gotha und Adua festigt. Wie wir Ihnen bereits in 
früheren Briefen mitgeteilt haben, hat der ver-
heerende Krieg zu vielschichtigen und äußerst 
schwierigen Problemen geführt, die auch in den 
kommenden Jahren bestehen bleiben werden. 
Deshalb brauchen wir eine große interne und ex-
terne Unterstützung und hoffen, dass Gotha unser 
zuverlässiger Partner bei der Lösung unserer Her-
ausforderungen sein wird“.

Hohe Investitionen in Gothas Ortsteilen
Traditionelles Ortsteilfrühstück eröffnete Start ins Jahr
Zum traditionellen Ortsteilfrühstück am Samstag, 
dem 6. Januar 2024, luden Oberbürgermeister Knut 
Kreuch und der Beigeordnete Peter Leisner die 
Ortsteilräte aus Siebleben, Boilstädt, Sundhausen 
ins schöne Uelleben, wo der dortige Ortsteilrat 
das Frühstück ausrichtete. Für den Ortsteilrat war 
die Begegnung gleichzeitig der Start in das Jubilä-
umsjahr „1150 Jahre Uelleben“. Seit einigen Jahren 
starten die gewählten Vertreter der Ortsteile mit 
der Stadtspitze auf diese Weise ins neue Jahr. 
Oberbürgermeister Knut Keuch informierte in dem 
Gespräch die Ortsteilräte nochmals über die Inves-
titionen in den Ortsteilen. 
In Uelleben ist geplant, die Verwaltungsaußenstelle 
zum modernen Ortschaftszentrum mit Aufenthalts-
räumen und Stellplätzen der Feuerwehr sowie Räu-
men für die Arbeit des Ortschaftsrates auszubauen. 
Der Fördermittelantrag ist gestellt, für Planungen 
stehen 30.000 € zur Verfügung. Weiterhin werden 
die Fahrbahn in der Boilstädter Straße Richtung 
Tierheim saniert, die Planung für den Dorfteich ist 
angestoßen, für die Schwemme sind die Fördermittel 
beantragt und die Integration des neuen Wohngebie-
tes haben Priorität in Uelleben. In Boilstädt muss im 
Verfahren um Bauplätze geklärt werden, wo der neue 
Spielplatz des Ortsteiles geschaffen werden kann. 
Eine Lösung im Interesse aller ist zum Greifen nahe. 
Für Sundhausen ist der Start der Sanierung der Erich-
Kästner-Grundschule vorgesehen. Im März sollen die 
Planungen beginnen. Für die Inselsbergstraße wird 

ebenfalls an der Planung gearbeitet und am 12. Janu-
ar wird ein neues Hilfeleistungs-Löschgruppenfahr-
zeug im Wert von 405.000 € in Dienst gestellt. Für 
den Ortsteil Siebleben steht die Lückenbebauung 
und somit die Schaffung von Wohnraum ganz oben 
auf der Agenda, gleichzeitig übt die Stadt Druck 
auf Bund und Land aus, dass die Arbeiten zur Um-
gehungsstraße zügiger vorangebracht werden. Am 
Friedhof Siebleben werden Instandsetzungsarbeiten 
vorgenommen. In der Grundschule Siebleben wird die 
Digitalisierung des Unterrichts mit 255.300 € voran-
gebracht. Eine Straßenplanung ist für die Backhaus-
gasse vorgesehen und die Sanierung der Siedlung 
„Am Peter“ beginnt 2024 mit den Planungen. Hier 
ist eine Komplexmaßnahme von WAG, Stadtwerken 
und Stadt vorgesehen. Auch der Friedhofszaun, der 
Spielplatz Wilhelm-Umbreit-Straße werden erneuert.
In allen Ortsteilen ist vorgesehen auf den Friedhö-
fen dem Wunsch der Bürger entsprechend, neue 
Urnengemeinschaftsgräber zu schaffen.
„Neben den zentralen Themen wie kommunale 
Wärmeplanung oder der Genehmigung von Ener-
giefeldern für Wind und Sonne, sind dies ganz kon-
krete kleine und große Projekte in den Ortsteilen, 
die auch 2024 das Leben in Gotha insgesamt noch 
schöner, noch lebens- und liebenswerter gestalten 
werden“, so Oberbürgermeister Knut Kreuch, der 
allen Ehrenamtlichen recht herzlich für ihr nicht 
immer einfaches Engagement in der Kommunal- 
und Ortsteilpolitik dankte.



Humanitäre Hilfe für die Ukraine im Winter
Anfang Februar wird ein Sattelzug mit humani-
täre Hilfe auf die Reise geschickt. Der Verein der 
Ukraine-Freunde bittet um Sachspenden dafür. Die 
Hilfsgüter sollen Familien im Kriegsgebiet, Flücht-
lingsfamilien, alten und armen Menschen sowie 
Behinderten zu Gute kommen.
Um folgendes wird gebeten:  Lebensmittelpro-
dukte mit Langzeitlagerung oder andere (Nudeln, 
Reis, Zucker, Mehl, Tee, Kaffee, Fleischkonserven, 
Würstchen usw. oder anderes) |  Hygieneartikel: 
Zahnpasta, Zahnbürsten, Rasierschaum und Ra-
sierapparate, Duschgel, Shampoos, Waschpulver, 
Reinigungsmittel, Geschirrspülmittel | Pampers für 
Kinder und Erwachsene (Pflege)
Folgende Güter, die auch gebraucht in guter Qua-
lität entgegengenommen werden: Kinderkleidung 
| Schuhe für Kinder, Frauen, Männer | Fahrräder | 
Faltrollstühle, Elektro-Fahrstühle, orthopädische 

Hilfsmaterialien | Matratzen | Bettwäsche, Bett-
zeug (Kissen), Decken | Betten | Haushaltsausstat-
tung für Flüchtlingsfamilien (bitte mit vorheriger 
Absprache): Küchenausstattung, Geschirr, Beste-
cke etc. transportfähig gepackt | Haushaltsmaschi-
nen nach vorheriger Absprache (auf Funktion ge-
prüft): Kühlschrank, Gefrierschrank, Gefriertruhe, 
Gasherd, Elektroherd, Wachmaschine | Kleingeräte: 
Mikrowelle, Staubsauger, Wasserkocher, Thermos-
kannen
Annahme: Evang. Regelschule, Langensalzaer Stra-
ße 72 – 76, altes Schulgebäude,
Samstag, 27.01.24 von 10:00 – 12:30 Uhr
Freitag, 02.02. von 15:00 – 17:30 Uhr
Rückfragen gerne unter:
dietrich.wohlfarth@hotmail.de, Tel. 0163/3 64 68 91; 
mvonruemker@icloud.com, Tel. 0171/6458631; 
faustmann.gth@t-online.de, Tel. 0172/4620747
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  Fr, 2. & 23.02.   ab 17 Uhr im KJT Anger: Kochen, 
frisch und lecker |   Di, 6.02.   ab 15 Uhr im KJT Zel-
le: Kinderklub – Kreativwerkstatt |   Mi, 7.02.   ab 
14 Uhr im KJT Zelle: Billardnachmittag (0,50 €), ab 
15 Uhr im Big Palais Kinderklub: Dolles aus Wolle, 
ab 15 Uhr im KJT Anger: Kegeln für Kids & ab 16 Uhr 
im KJT Anger: Schach für Groß und Klein

  Winterferien:      Mo, 12. – Fr, 16.02.   von 14 bis 18 Uhr 
im JKT Anger: Wir basteln, spielen, werkeln, ko-
chen und backen.   Mo, 12.02.   ab 10:30 Uhr in der 
RoboThek der Stadtbibliothek: Stop Motion Work-
shop: Mini-Trickfilm erstellen (ab 8 Jahren, Anmel-
dung bis 5.02.2024 unter robothek@gotha.de),  
ab 14  Uhr im Big Palais: Schnee-Hockey oder 
Wey-Kick-Turnier, ab 14 Uhr im KJT Zelle: Back-
stube. |   Di, 13.02.   ab 10.30 Uhr in der RoboThek 
der Stadtbibliothek: Arduino Lab–Eintauchen in 
die Welt der Programmierung und Elektronik 
(ab 10 Jahren, Anmeldung bis 5.02.2024 unter 
robothek@gotha.de), ab 14  Uhr im Big Palais: 
Wir backen zusammen Kuchen, ab 15  Uhr 
im KJT Zelle: Kinderklub – Kreativwerkstatt.  
  Mi, 14.02.   ab 14  Uhr im Big Palais: Dolles aus 
Wolle, ab 14 Uhr im KJT Zelle: Kochnachmittag.  
  Do, 15.02.   ab 10.30 Uhr in der RoboThek der 
Stadtbibliothek: Arduino Lab – Eintauchen in 
die Welt der Programmierung und Elektronik 
(ab 12  Jahren, Anmeldung bis 5.02.2024 unter 
robothek@gotha.de), ab 14  Uhr im KJT: Gesell-
schaftsspiele – Skip Bo, Schach und vieles mehr. 
ab 15  Uhr im Big Palais: Rommé-Turnier Eltern 
und Kinder.   Fr, 16.02.   im KJT Zelle: Ausflug zur 
Eislaufbahn (Nähere Infos in der Einrichtung), ab 
15 Uhr im Big Palais: Wii-Tag Spielen. Und der DJ 
Benjamin kommt auch!

  Di, 20. & 28.02.   ab 15 Uhr im KJT Zelle: Kinderklub 
– Kreativwerkstatt |   Mi, 21. & 28.02.   ab 15 Uhr im 
Big Palais Kinderklub: Pflanzen im Haus – Umtop-
fen, Absenker zum Mitnehmen & ab 15 Uhr im KJT 
Anger: Kegeln für Kids & ab 16 Uhr im KJT Anger: 
Schach für Groß und Klein.   Mi, 21.02.   ab 14 Uhr 
im KJT Zelle: Gesellschaftsspiele – Jenga bis zum 
Umfallen.   Mi, 28.02.   ab 14 Uhr im KJT Zelle: Dart-
nachmittag.

Täglich ab 16 Uhr KJT Zelle: Hausaufgabenhilfe. Be-
werbungshilfe vorübergehend nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich | Jeden Freitag ab 16 Uhr KJT 
Anger: Jeden Freitag wird ein neues Lieblingsbuch 
vorgestellt. | Fahrradwerkstatt im KJT Anger auf 
Anfrage.

Alle ausführlichen Info´s sind unter den jeweiligen 
Einrichtungen einsehbar.
www.kinderjugendforum-gotha.de/jugendangebote

KJZ Big Palais Tel. 0 36 21/73 71 80
KJT Zelle Tel. 0 36 21/70 85 04
KJT „Anger“ Sundhausen Tel. 0 36 21/75 87 47

Angebote &  
Veranstaltungen:

Gotha Gutschein 2024 erhältlich

Seit seinem Verkaufsstart am 16.10.2020 ist der  
Gotha Gutschein mit nunmehr über 35.000 ver-
kauften Exemplaren ein großer Erfolg. So konnten 
bereits über 497.000 Euro in der Region gebunden 
werden, denn mehr als die Hälfte der Gutschein 
wurden inzwischen bei den 120 Annahmestellen 
im Landkreis eingelöst. Der Gotha Gutschein ist ein 
Projekt des Gewerbevereins Gotha e.V., der Stadt 
Gotha und der KulTourStadt Gotha GmbH. 
Die Stadtwerke Gotha unterstützten die Initiative 
auch in diesem Jahr wieder finanziell und mit einer 
besonderen Aktion auf ihren Social-Media-Kanälen. 
Als Sponsor stellten sie ihren Werbeplatz engagier-
ten Gothaer Vereinen zur Verfügung. Unter dem 
Aufruf: „Sichere Deinem Verein den Werbeplatz auf 
der Rückseite des künftigen Gotha Gutscheins 2024“ 
konnten im Herbst 2023 in den Kommentaren Vor-
schläge gemacht werden, welcher Verein als Dan-
keschön für sein Engagement den Anzeigenplatz 

gewinnen soll. Um die regionale Vereinsarbeit zu 
unterstützen, vergaben die Stadtwerke Gotha den 
Werbeplatz auf jeweils 10.000 Gutscheinen an vier 
Vereine. Auf der Rückseite des Gutscheins 2024 
können die Vereine: SV Blau-Weiß 1893 Goldbach/
Hochheim, Basketball in Gotha (BiG), Gotha glüht 
e.V. und der Stadtfeuerwehrverband Gotha e.V. 
(durch Weitergabe der Kulturgesellschaft Sund-
hausen e.V.) das ganze Jahr auf ihre Vereinsarbeit 
aufmerksam machen. Mit ihrem Sponsoring des 
Gutscheins ermöglichen die Stadtwerke Gotha die 
Erweiterung der Reichweite des Gutscheins und 
schaffen so einen bedeutenden Mehrwert in der 
Region. Auch die VR Bank Westthüringen eG un-
terstützt den Gotha Gutschein bereits zum vierten 
Mal und hilft so bei der Umsetzung verschiedener 
Maßnahmen.
Auch im neuen Jahr wollen die Akteure gemeinsa-
me Aktionen ins Leben rufen und so vor allem Ar-
beitgeber von den Vorteilen des Gotha Gutscheins 
überzeugen. Bereits im letzten Jahr hat die Kreis-
sparkasse Gotha ihre Mitarbeiter mit dem Gotha 
Gutschein als Benefit überzeugt. So werden diese 
auch 2024 als monatlicher steuerfreier Sachbezug 
ausgegeben und allein dadurch über 120.000 Euro 
im Landkreis gebunden. 
Gern kann sich diesem Beispiel angeschlossen 
werden,  Fragen oder Ideen zum Gotha Gutschein 
bitte an das Citymanagement der Stadtverwal-
tung Gotha: Elisabeth Kupfer, e.kupfer@gotha.de, 
0 36 21/7 38 63 32.

Pendler- und Rückkehrertag der Thüringer 
Agentur Für Fachkräftegewinnung (ThAFF) 
Der nächste Pendler- und Rückkehrertag der Thü-
ringer Agentur Für Fachkräftegewinnung (ThAFF) 
findet am Samstag, dem 27. Januar 2024, in der Zeit 
von 10 bis 14 Uhr online statt. 
„Täglich pendeln viele Bürgerinnen und Bürger zur 
Arbeit, dabei ist dies gar nicht nötig. Schließlich 
ermöglichen die Gothaer Unternehmen  vor Ort 
branchenübergreifend zahlreiche Karrierechancen“ 
betont Oberbürgermeister Knut Kreuch. „Noch dazu 
bietet Gotha als liebens- und lebenswerte Stadt den 
besten Rahmen“, ergänzt Steffen Heinze, der von Sei-
ten der Gothaer Wirtschaftsförderung am Veranstal-
tungstag als Ansprechpartner zur Verfügung steht.
„Mit den Pendler- und Rückkehrertagen der Thü-
ringer Agentur Für Fachkräftegewinnung (ThAFF) 

wenden wir uns an alle, ob alt oder jung, die weg-
gezogen sind oder die unter der Woche auswärts 
arbeiten und pendeln und denen die dadurch ver-
lorene Lebenszeit zu schade ist. Wir möchten Sie 
zurückgewinnen! Deshalb erfahren Sie an diesem 
Tag via Video-Konferenz oder Telefon alles zu Ih-
ren neuen Chancen in der alten Heimat! Zudem 
geben wir Ihnen wertvolle Tipps zur Jobsuche und 
zur Gestaltung Ihrer Bewerbungsunterlagen.“, so 
Andreas Knuhr, Teamleiter der ThAFF.

	� Die Beratung findet kostenfrei und individuell 
statt. Alle Informationen zum Pendler- und Rück-
kehrertag der ThAFF unter:

	 www.thaff-thueringen.de/pendlertage.
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Die nächste Stadtratssitzung
findet am Donnerstag, dem 1. Februar 2024,  
um 17:00 Uhr in der Stadthalle statt. 
Alle Gothaer Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
eingeladen.

 � Tagesordnung unter www.gotha.de

Die nächste Ausgabe 
des Rathaus-Kuriers
erscheint voraussichtlich am 22. Februar 2024
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AM 10. MÄRZ IN GOTHA: DIE ABENTEUER DER KLEINEN TROMPETE
Das Stück „Die Abenteuer der 
kleinen Trompete“ gehörte in 
der DDR zu den Klassikern der 
für Kinder produzierten Ami-
ga-Schallplatten-Produktionen: 
Heldin der unterhaltsamen und 
aufregenden Geschichte ist eine 
kleine freche, neugierige Trom-
pete. Sie bricht aus ihrer engen 
Turmstube aus, wo sie mit ande-
ren Blechblasinstrumenten lebt. 
Auf ihrer abenteuerlichen Reise 
begegnet sie nacheinander vielen 

weiteren Musikinstrumenten: So 
entdeckt die kleine Trompete in 
einem Garten die Streicher mit 
ihrem zarten Klang, im 
Wald trifft sie auf die 
flinken Holzbläser 
und auf der Stra-
ße begegnet sie 
marschierenden 
Sch lag ins tru-
menten. 
Am Ende fin-
den sich 

alle Instrumente zu einem Or-
chester zusammen, um ein gro-
ßes Konzert zu geben. Ein ech-

tes Familienkonzert im 
wahrsten Sinne des 

Wortes!
Solist der Auf-
führung ist der 
Artist in Resi-
dence, der Trom-
peter Reinhold 

Friedrich.

Sonntag, 10. März 2024
15.00 Uhr Kulturhaus Gotha

Musikalische Leitung: 
Markus Huber
Trompete: Reinhold Friedrich – 
Artist in Residence 2023/24
Erzähler: Patrick Rohbeck
Es spielt die Thüringen Philhar-
monie Gotha-Eisenach

Tickets: www.ticketshop-thueringen.de

Samstag,17.08.2024, 20.00 Uhr
Der Gothaer Open-Air-Klassiker: Die Thüringen Philharmonie spielt 
die berühmtesten Hits der Film-Geschichte – unterlegt von Video-
clips auf Großleinwand, die dieses Konzert zu einem un- 
vergesslichem Multimedia-Erlebnis machen. 

Freitag, 30.08.2024, 19.30 Uhr
Giovanni Zarrella ist ein italienischer Musiker und Fernsehmoderator, der 
2001 als Sänger der Band „Bro’Sis“ bekannt wurde. Seit 2021 moderiert er 
im ZDF mit großem Erfolg „Die Giovanni Zarrella Show“. Tickets gibt es für 
die Show im Hof von Schloss Friedenstein bei eventim.de.

*  Wir schenken Ihnen einen Valentinstag-Rabatt in Höhe 
von zehn Prozent, wenn Sie mindestens zwei Tickets für 
eines der Konzerte des Friedenstein Open Air oder eines 
anderen Philharmonie-Konzertes kaufen oder bestellen.  
ACHTUNG: Der Rabatt ist nur am 6. und 7. Februar 2024 in unse-
rem Gothaer Ticketshop am Hauptmarkt 33 erhältlich (Telefon: 
03621-751776; e-Mail: tickets@thphil.de).

Tickets:  bei allen bekannten VVK-Stellen und online beim Ticketshop Thüringen.
Das Friedenstein-Open Air realisiert die Thüringen Philharmonie Gotha-Eisenach in  
Kooperation mit der Stiftung Schloss Friedenstein

www.thphil.de
www.friedenstein-openair.de

PHILHARMONIE UNPLUGGED VOL. 4 

Freitag, 16.08.2024, 20.00 Uhr
Thomas Hahn & Band präsentiert mit den Streichern der Thüringen 
Philharmonie Gotha-Eisenach und Kinderchören ein musikalisches 
Crossover mit Pop- und Klassik-Hits.

PHILHARMONIE TRIFFT RONAN KEATING
Freitag, 23.08.2024, 20.00 Uhr
Der Gothaer Open-Air-Klassiker: Die Thüringen Philharmonie spielt 
die berühmtesten Hits der Film-Geschichte – unterlegt von Video-
clips auf Großleinwand - ein multimediales Konzert-Spektaktel!

zumValentinstag*
SchenkeErlebnisse 
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